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I

Jubiläum im Kreise der Universität

3 och haben diese Blatter die fortlaufende Chronik
unserer Stadt nicht Kunde gegeben von der Jubelfeier
eines ausgezeichneten Lehrers der Universität und wahr
haft deutschen Ehrenmannes geschieht dieß erst heute
so geschieht es nichts desto weniger mit derselben auf
richtigen Freude und lebhaften Theilnahme mit wel
cher der Schreiber dieser Zeilen schon vor Monaten die
erste Kunde des nahenden Festtags vernommen

Herr Julius Christian Heinrich Andre
wurde mit seinem in der Reitkunst gleich berühmten
Vater Friedrich Wilhelm Andre im Jahr 1787
für die hiesige Universität gewonnen und hat derselben
von da an mit alleiniger Ausnahme von neun Jah
ren während welcher ihm eine Anstellung als Stall
meister bei dem Dragonerregiment von Trotha zu
Königsberg zu Theil geworden mit seltener Berufs
treue und Erfahrenheit seine Dienste gewidmet Aus
gezeichnet nicht nur in praktischer Uebung seiner Kunst
sondern auch als Schriftsteller über dieselbe hat un
ser Andre auch in trüber Zeit und unter beschränk
tem äußern Verhältnissen mit ehrenwerthem Muthe

XXXVIII Jahrg 24 eine
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cinc Anstalt nicht aufgegeben die als das älteste In
stitut der Universität zu betrachten sein dürfte und
in demselben mit unermüdeter Thätigkeit einen weiten
Kreis von Schülern gebildet die gewiß auch wenn
die spätere Richtung ihrer Lebensverhältnisse nicht im
mer gestattet die Lehren ihres Meisters in steter Uebung
sich zu erhalten dennoch die dankbarste Erinnerung
an die Klarheit und nie fehlende Sicherheit des ihnen
zu Theil gewordenen Unterrichts in sich bewahren wer
den Am 18 Mai dem Tage des Jubelfests beeiferte
sich nicht nur die Universität durch eine feierliche De
putation dem verehrten Jubilar in dessen Amtswohnung
ihre Glückwünsche auszudrücken sondern es fand sich
auch daselbst der Königliche außerordentliche Regie
rungsbevollmächtigte Herr Geheime Regierungsrath
vr Del brück ein um die mit einem höchst gnädi
gen Schreiben des Herrn Geheimen Staatsministers
Freiherrn von Alten stein Excellenz von Seiner Ma
jestät dem Könige dem Jubilar huldreichst verliehenen
Jnsignien des rothen Adlerordens zu überreichen
Zahlreich versammelte Verehrer unter ihnen daS
Officiercorps der hiesigen Garnison vereinigten sich
in dem herzlichen Wunsche daß mit dem festlichen
Tage auch erneute Kraft dem Jubilar zuströmen und
Ihm noch langes und freudiges Wirken vergönnt sein
möge Einem schon früher vorbereiteten Festmahle
der Universität war leider die nicht unbeachtet zu las
sende Sorge werther Angehörigen hindernd entgegen
getreten so konnte denn auch der Spruch des Dichters
nicht laut werden den wir nachstehend mitzutheilen
uns nicht versagen können

Nach

Schon 1688 also fünf Jahre vor Eröffnung und sechs
vor der Einweihung der Universität wurde durch den
Kurfürst Friedrich III mit der damals erschaffenen
Ritterakademie unter der Direktion des Stallmeisters
Anton Gu ther von Berghorn die Reitbahn
hegründet
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Nachklang
zur goldnen Am ts Jubelfeier

des

Herrn Stallmeister Andre
Gegrüßt sei wackrer Neitersmann

Im goldnen Zahr zu Roß
Nun seit Dein reifger Lauf begann
Ein Säklum halb verfloß

Manch edlen Gaul hast Du gezähmt
Der kaum nur Band gung litt
Und spürst die Kraft noch ungelähmt
Zum freudig kühnen Nitt

Oft wenn ich fern Dich reiten seh
Scheint jung mir die Gestalt
Und komm ich dann in Deine Näh
Bist noch Du mir nicht alt

Du brauchst den Zügel stark und fein
Den Schenkel fein und stark
Und lächelst frisch und fröhlich drein
Voll Muth und Kraft und Mark

O Heil Dir wackrer Neitersmann
Von altem Schrot und Korn
Mild doch hebt Untreu Spuk sich an
Voll edeldeutschem Zorn

Als Kukkuk drang in s Ablernest
Hielt st Du voll muth gem Gram
Das Adlerbild getreulich fest
Bis Adler wiederkam

Nun hat die Treu Dir Gott gelohnt
Du stehst im Gottesdank
Wie Adler neu hochherrlich thront
Ja höher noch sich schwang

0 steh s
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O sieh s noch lang recht froh mit an
Du und Dein wackrer Sohn
Den Du erzogst zum Neieersmann
Jetzt Deines Gleichen schon

Zeig Du nach Himmels heitrer Gunst
In Schritt Galopp und Trab
Uns reich die edle Neiterkunst
Und sitz noch lang nicht ab

L M Fouque

II

Ein Elephant als Straßenrauber

Ä or mehreren Jahren traf ein Indischer Bediente
der einen Sack mit Zuckerwaarcn trug an einem ziem
lich engen Felsenpaß aus der Insel Ceylon mit einem
einsam lustwandelnden Elephanten zusammen Da
dieses gewaltige Thier wenn es von der Gesellschaft
getrennt sich herumtreibt am meisten zu fürchten ist
so warf der Bediente seine Last von sich und entfloh
Der Elephant mochte den Inhalt desSackes sehr wohl
schmeckend finden denn von jetzt an hielt er geraume
Zeit an dem genannten Paß Wache und ließ Nieman
den durchgehen der ihm nicht zuvor Tribut hingewor
fen hatte Da jener durch Felsen gebrochene Weg
einen Theil der Heerstraße ausmachte die nach der
Hauptstadt des Königreichs Kandi führt so konnte der
kluge Räuber taglich auf Beute rechnen

III

Dreisylbige Charade
er ersten Beiden wilde Kraft

Hat manches Letzte weggerafft
Das
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Das der Poet der Muselmann
Kurz Jedermann vollbringen kann
Das Ganze steht gefährlich aus
Und doch erweckts nur Lufr nicht Graus

V

Eine dauerhafte schwarze Tinte

er Grundsatz zur Bereitung der Tinte ist Je mehr
man Eisenvitriol zur Bereitung der Tinte nimmt desto
schwärzer ist anfangs die Tinte wird aber auch um so
geschwinder wieder bleich Je weniger Vitriol man
aber nimmt desto blasser ist sie zwar anfangs wird
aber nach und nach um so viel schwärzer und dauer
hafter Man nehme also drei Loth grünen Vitriol
neun Loth Galläpfel und ein Loth arabischen Gummi
stoße alles zu einem feinen Pulver übergieße es mit
vierzig Loth Fluß oder Regenwasser in einem Gefäß
von Glas oder Steinzeug und stelle es in die Sonne
oder in die Nähe des Stubenfeuers In 24 Stunden
ist sie fertig Man läßt sie auf dem Satz stehen und
rührt sie am besten mit einem Eisen bisweilen um
Auch ist es gut wenn man manchmal einige Stückchen
Galläpfel hineinwirft Zum Kochen darf man die
Tinte nicht kommen lassen Hat man sie nach und
nach abgegossen so kann man sie nochmals mit bloßem
Wasser anfüllen und öfters umrühren so wird sie eben
so werden als die erstere Fein pulverisirte in Wein
essig abgekochte und durchgeseihte Galläpfel dienen auch
zur Herstellung verloschener oder verblaßter Schriften
Bisweilen geschieht es daß beim Schreiben etwas Un
reines von der Feder oder vom Lichte u s w von un
gefähr in das Tintenfaß kommt und daß daher d,e
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Tinte nicht fließen will In diesem Falle thut man nur
ein wenig von der Galle eines Hechts oder Karpfens
hinein und die Tinte wird sogleich fließend werden

F I V

Chronik der Stadt Halle

Geborne Getrauet Gestorbene in Halle
Mai Jun 1837

a Geborne
Marienparochie Den 10 Mai des Handarbeiters

Thomas S Carl Friedrich Wilhelm Nr 1427
Den 17 des Schuhmachermeisters Rröschel Tochter
Auguste Friederike Christiane Nr 872 Den 20
des Krankenwärters auf der Irrenanstalt Halle Sohn
Carl Friedrich Wilhelm Nr 164 Den 21 ein
unehel S Nr 889 Den 24 des Maurergesel
len Zwanzig S Christian Carl Nr 46 Den
S Jun des Schuhmachermeisters Üble T todtqeb
Nr 208

Ulrichsparochie Den 2 Mai ein unehel Sohn
Nr 26S

Moritzparochie Den 22 April ein unehel Sohn
Nr 2066 Den 18 Mai des Schuhmachers

Rlaus T Henriette Friederike Nr 2123
Den 24 eine unehel T Nr 523

Neumarkt Den 13 Mai des Tischlermeisters winn
richS Friedrich August Nr 1286 Den 22
des Handarbeiters Schöbet T Johanne Marie
Christiane Nr 1177

Glau
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Glaucha Den 14 Mai des Schuhmachermeisters
Dietrich S Wilhelm August Nr 171S

Mililairgemeinde Den 26 Mai des Landwehr
stamm Gefreiten SeiSel T Christiane Wiihelmine

Nr 1577
l GetrauertKatho lische Kirche Dcn4 JunderLeimvkbcrmei

ster Merkel mit I R Nicolai Der Fleischer
meister Zwerg mit A Mitkc

Neu markt Den 4 Jun der Handarbeiter ttler
ner mit I C F Möbius

Glaucha Den 31 Mai der Müller Fischer mit
I C TobiasMililairgemeinde Den 4 Jun der Unterofficier
von Hagen mit L P Dre Haupr

c GestorbeneMarienparochie Den 80 Mai der Müller Fälsche
aus Wettin alt 311 Lungensucht Den I Jun
des SchuhmachermeisterS Schumann S Gottfried
Martin Julius alt 2 I 6 M 1 W 6 T Lungen
entzündung Den 2 des Kammmachermeisters
Paul S Ludwig August Wilhelm alt 2 Z 1 M
2 W 6 T Brustkrankheit D n 3 die unverehelichce
Gchrcnner alt 66 1 11M Auszehrung Den 6
des Schuhmachermeisters Uhle T todtgeb

Ulrichsparochie Den 29 Mai des Handarbeiters
L cschinsb Wittwe alt 70 Jahr Schlagfluß
Den S Jun der pensionirte Oberlehrer Förster alt

77 I 6 M AltersschwächeMoritzparochie Den S0 Mai des Braugehülfm
Seidel S Johann Carl Heinrich alt 6 I 4 M
1 W KrämpfeKatholische Kirche Den I Jun des Schuhmacher
meisters Brcitkops T Auguste Marie P uline alt

3 W KrämpfeNeu markt Den 31 Mai des MusituS ZclSler S
Julius alt 2 M 3 W 6 T Krämpfe
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Glaucha Den 8V Mai des Buchdruckers Rlär T,
Christiane Friederike alt SJ Scropheln Den3l
desStärkefabrikanten Hennrich T Mari Antonie
alt t I 3 M Lungenentzündung Den 2 Iun
des Handarbeiters Ralze Ehefrau alt 43 I Lungen
schwindsucht

Berliner Fonds und Geld Cours Zettel
Nach Preußischem Cour ant

Den 8 Iun 1837
Zf Brief Geld Zf Brief Geld

St Schuldsch 4 10lz 10I/z Poni Pfdbr 4 104
Pr Engl Ob 30 4 100/ SS5 Kur u Nm d 4 looz
Pr Sch d Seeh 63Z KZ do do do 3Z S7j s 5
Km Ob m l C 4 102 z los Schlesische do 4 iv6z
Nm Int Sch d 4 t02 rckst C u Zfch
Verl Stadtobl 4 I02z lvZ d K u Nm 86
Konigsb do 4 ZoI marcv 215 214
Elbing do 4ß Neue Duk 18Z
Danz do inTH 43 Friedrichsd or 135 12Z
Westpr Pfdbr 4 103 103 Andere Gold
Gr Hz Pos do 4 103Z münz sSthlr 13Z 12Z
Ostpr Pfdbr 4 1034 Disconto 4z

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 8 Iun 1837
Weitzen lThlr I7Sgr 6 Pf bis 1Thlr 21Sgr 3 Pf
Roggen 1 8 9 1 10Gerste 26 Z 27 6Hafer l8 s 21 3

Herausgegeben im Namen der Armendirection

von l r Förstemann

Bekannt
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Bekanntmachungen

Grasverkauf
Es soll in dem auf

den 14 Juni l
Nachmittags um 2 Uhr an Ort und Stelle anberaumten
Termine die diesjährige Grasnutzung von 80 Acker
Wiese in den Pulverweiden nach den bisher üblichen
Abtheilunzen unter den im Termine selbst näher bekannt
zu machenden Bedingungen öffentlich meistbietend ver

kauft werden Halle dcn 7 Juni 1837

Die diesjährige Grasnutzung der in 22 Acker be
stehenden sogenannten großen Nathswies soll in dem auf

Nachmittags 2 Uhr an Ort und Stelle anberaumten
Termine nach den bisher üblichen Abtheilungen und
unter den im Termine selbst näher bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meistbietend verkauft werden

Halle den 7 Juni 1837

Vom Sonntag den 11 d M an wird für den Som
mer neben den bereits bestehenden Schnell und Fahr
posten eine wöchentlich viermalige Personenpost zwischen

Berlin und Halle auf dem Wege über Potsdam
Treuenbriezen Wittenberg und Bitterfeld
eingerichtet werden welche folgenden Gang erhält

Abgang aus Berlin Ankunft in Halle

Der Magistrat

Grasverkauf

den 16 Juni c

Der Magistrat

Sonnabend

7 Uhr
Morgens

Ab
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Abgang aus Halle

Sonntag
Dienstag
Mittwoch l U Mittags
Freitag

Zu dieser Personenpost kommen bequeme auf Druck
federn ruhende zwölfsttzige Wagen in Anwendung Bei
chaisen werden nicht gestellt Das Personengeld wird
nach folgenden Sätzen erhoben

Ankunft in Berlin
Montag
Mittwoch k 10 Uhr
Donnerstaa Morgens
Sonnabends

b

Sh

und Halle 8

Carlsfeld 2 20
Bitterfeld 2 10
Gräfenhaynchen 2

Wittenberg 1 20
Kropstädt 1 IS
Treuenbriezen t 6

Beelitz 2S
Potsdam 16
Zehlendorf 8

rf und Halle 2 22 6

Carlsfeld 2 12 6

Bitterfeld 2 6

Gräfenhaynchen 1 26
Wittenberg 1 12 6

Kropstädt 1 7 S

Treuenbriezen 27 6

Beelitz 17 6

Potsdam 8

und Halle 2 16
Carlsfeld 2 6

Bitterfeld 1 27 6

Gräfenhaynchen 1 17 6

Witttnberg 1 6

Kropstädt 1

Treuenbriezen 20
Beelitz 10

6 wi
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I zwischen Beelitz und Hall 2 6

Carlsfeld 1 27 6

Vitterfeld 1 17 6

Gräfenhaynchen 1 7 6

Wittenberg 26
Kropstädt 20
Treuenbriezen 10

e Treuenbriezen u Halle 1 26
Carlsfeld 1 17 6

Bitterfeld 1 7 6

Gräfenhaynch 27 6

Wittenberg 16
Kropstädt 10

l Kropstädt und Halle 1 16
Carlsfeld 1 7 6

Vitterfeld 27 6

Gräfenhaynchen 17 6

Wittenberg 7 6

s Wittenberg und Halle 1 10
Carlsfeld 1 2 6

Bitlerfeld 22 6

Gräfenhaynch 16

0 Gräfenhaynchen und Halle 1

Carlsfeld 20
Bitterfeld 10

i Bitterfeld und Halle 20
Carlsfeld 10

Carlsftld und Halle 10

Für dieses Personengeld kann jeder Reisende 30 Pfund
Effecten unentgeldlich mit sich führen Für das Mehr
gewicht wird das Porto nach der Packerei Taxe erhoben

Auf der Tour von Berlin nach Halle wird
das Mittagsessen in Potsdam
das Abendessen in Wittenberg

und auf der Tour von Halle nach Berlin
das Abendessen in Wittenberg
das Frühstück in Potsdam

eingenommen werden Ä



766 Bekanntmachungen
In Berlin können zu dieser Post Personen nach

Zehlendorf und Potsdam nur eine Stunde vor dem Ab
gange eingeschrieben werden

Berlin den 4 Juni 18S7
General Postamt

In der nunmehr beendigten Ziehung Ster
Klasse 76ster Lotterie wovon die Ziehungslisten
bei mir eingesehen werden können fielen außer
den kleinern folgende größere Gewinne in meine
Einnahme

3 Gew 2000 Thlr
10 10005 50018 20059 100welche gegen Rückgabe der Gewinnloose sogleich

in Empfang genommen werden können
Die Ziehung der isten Klasse 76ster Lot

terie welche ganz unverändert geblieben ist be
ginnt am 20 Juli a c und sind dazu fortwah
rend ganze halbe und Viertelloose zu den be
kannten Preisen Plane aber unentgeltlich zu
bekommen Halle den 10 Zuni 1837

Der Königl Lotterie Einnehmer Lehm an n

Ein gut gehaltener Schreibsecretair von Birkenmaser
nebst andern Meubles ist billig zu verkaufen Rannische
Straße Nr L02 psrterre

Ein noch gut gehaltener Flügel wird zu kaufen ge

sucht beliebige Anzeige an H Lrnsrhal
In Nr 1110 auf dem Neumarkt sind mehrere

Stück gute Guitarren billig zu verkaufen
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6 bsrver Pachtung
Zur Verpachtung des diesjährigen Obstes in der

Plantage deS Waisenhauses ist der ISte Juni d I an
beraumt worden Pachtlustige welche sich umsehen
wollen können sich bei dem Gärtner Trothe daselbst
melden Die Verpachtung selbst geschieht nach Bekannt
machung der Bedingungen an obgedachtem 19tm Juni
Nachmittags um 2 Uhr in der Plantage des Waisenhau

ses Halle den 8 Juni 1337
Direktorium der Franckeschen Stiftungen

Rirschverpachrung
Es sollen die diesjährigen Kirschen auf der Chaussee

zwischen Halle und Ammendorf Mittwochs den 14 Ju
nius Nachmittags 3 Uhr meistbietend verpachtet werden
bei Friedrich Sachße große Brauhaus gasse

Die Anführe von 1V00 Tonnen Kohle von der
Bennstädter und 500 Tonnen Kohle von der Deutschen
thaler Schacht nach meinen Kalkofen bei Lieskau will ich
den Mindestfordernden überlassen und lade Unternehmer
ein sich Sonntag den 11 Juni Nachmittag 3 Uhr bei
meinem Kalkofen einfinden zu wollen

Steng el
V e r k a u f

Das in der langen Gasse zu Glaucha belegene
ganz neu ausgebauete Haus Nr 1797 bestehend aus
4 heizbaren Stuben nebst 2 Kammern Küche und
Speisekammer im Vorderhause und schönen Bodenraum

im Seitengebäude 1 Stube und 2 Kammern und im
Hintergebäude 2 große Ställe Keller und Bodenraum
schönen Hof und Brunnen hinter diesem ein schöner
freundlicher Garten soll aus freier Hand verkauft werden

von Friedrich SachßeGroße Brauhausgasse Nr S48

Das Haus in der Brüderstraße Nr 22ö ist Ver
änderungshalber zu verkaufen das Nähere erfährt man
bei dem Eigenthümer am obern Steinthor Nr ISIS

Kürschner Höcke1
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Zu vermierhen

ist ein Haus von 6 Stuben 6 Kammern Küche und
Speisekammer Waschhaus mit Nöhrwasser so wie schö
nen Bodenraum mitten in der Stadt gelegen und
kann zu Michaelis c bezogen werden

Die billigen Bedingungen darüber bei dem Tuch

und Seidenfärber I F Bachran
vor dem Klausthore

Nathhausgasse Nr 248 ist ein Logis von mehreren
Stuben von Michaelis d I an anderweitig zu vermie
then und das Nähere bei dem Buchbinder Han so n in
der Nannischen Straße zu erfahren

In meinem Hause am alten Markt Nr 544 ist an
reelle Miether billig zu vermierhen Ein Laden
nebst Stube Küche und Zubehör desgleichen ein Wa
genschuppen Auf Verlangen kann beides gleich bezogen

werden LudwigF r u ch t h o n i g
s Pfund 2 Sgr ist wieder angekommen bei

F A Hering
Die ersten neuen Heringe empfingen

tV Rersten Lomp
Aechten Varinas Knaster in Körben Rollen und

einzeln so wie Mess Citronen in Kisten und ausgezählt

bei Rersten ck Lomp
Hellpolirte birkene Nohrstühle desgleichen Kom

moden und Sophagestelle so wie alle Sorten Särge sehr

billig bei Menschner Tischlermeister
Rannische Straße Nr 499

Frisch gebrannter Kalk fortwährend bei
Stengel

Ein Kaleschwagen mit Verdeckstuhl hinten in
Federn hängend ein und zweispannig zu fahren steht
zum Verkauf große Steinstraße Nr 131
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Daß ich meine mit allen Bequemlichkeiten versehene
Badeanstalt für Damen und eine dergleichen für Herren
mit welcher eine große Schwimmanstalt in Verbindung
steht für dies Jahr unter heutigem Dato wieder eröff
net habe erlaube ich mir einem hochzuverehrenden Publi
kum hiermit ergebenst anzuzeigen und bitte um zahlrei
chen Besuch Der Eingang zu den Anstalten ist an der
vordem Ecke der Weingärten und mit meiner Firma be
zeichnet Halle den 9 Juni 1LZ7

R ö ck n i y

Daß Badehäuser und Schwimmanstalt mit allen
Bequemlichkeiten zum Baden und Schwimmen eingerich
tet erlaube einem geehrten Publikum ich mir mit der
ergebensten Bitte anzuzeigen mich mit recht zahlreichen
Besuch zu erfreuen

Auch in diesem Jahre Schwimmunterricht erthei
lend bitte ich um recht zahlreiche Theilmhmer und er
laube mir besonders die hochgeehrten Eltern zu bitten
mir recht viele Schüler zuzuschicken

Lliysch in den Weingärten

Melirten duntelgrauen Drill zu Beinkleidern in
schwerster Qualität die Elle von 4 bis 10 Sgr dergl
dunkelgestreiften Lasting die Elle IS Sgr Piquewesten
von 7 Sgr bis ITHlr 15 Sgr bunte und die schwer
sten schwarzen Atlaswesten 7 und 5 große schwarze
Taffet Tücher fertige Herren Sommerröcke zu 2 Thlr

bis 8 Thlr bei Ernsrhal
Wirklich ächte ostindische seidene Taschentücher so

wie Cravatten in Seide und in Lasting das Stück 12

Sgr bei Ernsrhal8 Paar schöne Haustauben find im Ganzen zu ver
kaufen in der Leipziger Straße Nr 401

Erlanger Bier und Trebnitzer Breihan die Flssche
1 Sgr 3 Pf bei Böhme Dachritzgasse
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Ein großer Siegelring mit einem Amethyst ist ab

handen oder verloren worden der ehrliche Finder wird
gebeten ihn in Nr S76 am alten Markt gegen eine
gute Belohnun g wieder abzugeben

Am Mittwoch ist auf dem Wege vom Geistthore nach
dem Universitätsgebäude ein Buch betitelt dieWun
der meines Lebens von Fischer verloren gegangen Der
ehrliche Finder wird ersucht es gegen eine angemessene
Belohnung Schulgasse Nr 140 abgeben zu wollen

Sonnabend den 10 Juni Nachmittag 2 Uhr
sollen hinter dem Grundmannschen Gasthause vor
dem Leipziger Thore mehrere Kabeln Klee verkauft wer
den Halle den 9 Juni 1387

Line LenclunA der neueren Leinlcleicler und
Westensmlle erhielten

inüslle neken 6erl ö vengpotlielce volinl,slt

Zu allen Wasserparthien und Lustfahrten nach der
Rabeninsel Trotha u s w verfehle ich nicht meine neu
in Stand gesetzte Gondel großen und kleinen Kähne zu

empfehlen LLliy sch in den Weingärten
Sonnabends und Sonntags Tanzvergnügen bei

tvicdero in der
Alle Montage Vormittag ist warmer Speckkuchen

zu hab en b i Böhme in der Dachritzgasse
Sonntag den 11 Zum ist zum Frübstück frischer

Speckkuchen zu haben Sonntags und Montags wird
Tanzmusik und Mittwochs Nachmittags Tanzstunde ge
halten wozu ergebenst einladet

Rnirrel in der goldnen Egge

Sonntag den 11 Zuni Nachmittags findet Unter
baltungs und Tanzmusik auf der Rabeninsel statt und
wird alle folgende Sonntage Mittwoch und Freitag
damit fortgefahren Um zahlreichen Besuch bittet

F Salzmann in Böllberg
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